
 

 

 
   

Wichtige Termine 
 

 Verabschiedung 4. Klassen Mi, 22.07.2015, 2. Stunde 
- Eltern sind herzlich willkommen - 

 
 Zeugnisausgabe Mi, 22.07.2015 

Klasse 1-3 3. Stunde 
 
Achtung: Unterrichtsschluss für alle Kinder 11.05 Uhr! 
Für die Kinder der Betreuungsgruppen ist die Betreuung  
danach gewährleistet. 
 

 Sommerferien Do, 23.07. bis Mi, 02.09.2015 
 

 Schulbeginn Do, 03.09.2015, 8.15 Uhr 
 

 Einschulungsfeier Sa, 05.09.2015 
Klasse 1a und 1b 9.30 Uhr in der Turnhalle 
 
Klasse 1c und 1d 
Schulkindergarten 10.30 Uhr in der Turnhalle 
 
Gottesdienst 
Klasse 1a und 1b 9.00 Uhr in der Aula 
 
Klasse 1c und 1d 
Schulkindergarten 10.00 Uhr in der Aula 
 

 Herbstferien Mo, 19.10. bis Fr, 30.10.2015 
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Liebe Eltern! 
 
Ein ereignisreiches Schuljahr 2014/2015 ist nun fast beendet. 
 
Unser Ganztagsbetrieb wurde mit vielen Stunden am Vor- und Nachmittag 
sinnvoll ausgeweitet. Die Kinder erhalten nun zusätzlich Lernzeiten zur 
Vertiefung des Unterrichtsstoffes, für alle Klassenstufen werden Stunden zur 
intensiven Hausaufgabenhilfe angeboten, die Arbeitsgemeinschaften am 
Nachmittag runden unser vielfältiges Ganztagsangebot ab. 
 
In den festen Betreuungsgruppen werden über 200 Kinder bis maximal 17.00 
Uhr betreut, an den anderen Angeboten nehmen ebenfalls weitere 100 
Kinder teil. 
 
Auch in diesem Jahr gab es durch den „Pausenexpress“ der BBS V von den 
angehenden Erzieherinnen und Erziehern wieder tolle Sportangebote in den 
beiden großen Pausen jeweils am Dienstag. Vielen Dank! Wiederholung 
ausdrücklich erwünscht. 
 
Wir bedanken uns bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für den 
unermüdlichen Einsatz am Vor- und Nachmittag. Herzlichen Dank an alle 
pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Nachmittags in den 
VGS-Gruppen, den Betreuungsgruppen und der Arbeitsgemeinschaften. 
 
Durch die engagierte Arbeit des gesamten Teams der OGS Altmühlstraße 
haben wir erreicht, dass sich die 340 Kinder in ihrer Schule wohlfühlen und 
ihre Schule als Lern- und Lebensort betrachten, der ihnen Sicherheit gibt und 
von den Kindern als Ausgangspunkt für weitere „Erforschungen“ angesehen 
wird. So ist unsere Schule mit vielen Vernetzungen zu einer Schule im 
Stadtteil geworden mit einem guten Ansehen. 
 
Wir wünschen allen eine entspannte, anregende und tolle Ferienzeit. 

 
K. Lüth, Konrektorin                 H. Gierga, Rektor 
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Personelle Veränderungen/Lehrkräfte 
 
 
Neu im Team: Frau Lehmann 
   Frau Strothmann-Ande 
   Frau Woschek 
   Frau Grüneberg 
   Frau Bendzka 
 
 
Frau Ciftci verlässt die OGS Altmühlstraße, sie wird Schulleiterin an 
der GS Gartenstadt. Herzlichen Glückwunsch. 
 
Ebenfalls verlassen wird uns Frau Janson, alles Gute für sie. 
 
Leider müssen wir die bei allen beliebte Kollegin, Frau Schrade, in den 
Ruhestand verabschieden. Sie gehört zum Urgestein der OGS 
Altmühlstraße. Wir wünschen ihr einen guten Start in den „aktiven“ 
Ruhestand mit neuen Wanderzielen und schönen Erlebnissen. 

 

 

  
Liebe Eltern der Grundschule Altmühlstraße: unsere Praktikumszeit ist 
zu Ende. 
 
Herr Claaßen und Ich (Frau Uken) möchten uns bei Ihnen und Ihren 
Kindern für die tolle Zeit bedanken. Es hat uns sehr viel Freude 
bereitet Ihre Kinder zu unterrichten. 
 

 
 
Ein weiteres Dankeschön geht an das Kollegium der 
Grundschule:„Vielen Dank, dass wir in Ihren Unterrichtsstunden 
hospitieren und in der ein oder anderen Stunde auch mithelfen oder 
selbst unterrichten durften.“ 
 
Das größte Dankeschön möchten wir jedoch Frau Warnecke 
zukommen lassen, da sie uns stets mit Rat und Tat zur Seite stand 
und oft ihre Pausen für uns opferte. Ihre hilfreichen Tipps werden uns 
noch lange begleiten. 
 
Vielen Dank für die schöne Zeit! 
 
Nils Claaßen und Janin Uken 
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Unser Besuch in der Schlossbibliothek 

 
Am 11.Juni  sind wir mit unseren Klassenlehrerinnen Frau Mahlke und 

Frau Sander in die große 
Bücherei im Schloss 
gefahren. Dort wurde uns 
erklärt, wie eine Bücherei 
funktioniert und uns wurde 
eine spannende Geschichte 
von Dinosauriern 
vorgelesen. Danach durften 
wir uns in Ruhe in der 
Kinderabteilung umsehen. 
Am Schluss hat jedes Kind 

ein eigenes Buch geschenkt bekommen! Hinterher haben wir noch ein 
Picknick auf einem Spielplatz gemacht und ein Eis gegessen. 
 
Lest selbst einige Kommentare von den Kindern,  wie gut uns dieser 
Ausflug gefallen hat: 
 
Sonja: „Mir hat gefallen, dass wir Bücher bekommen haben.“ 
Josi: „ Mir hat es am Besten gefallen, als wir in der Bücherei rumlaufen 
durften und als wir hinterher auf dem Spielplatz waren.“ 
Melike: „Das Eis essen.“ 
Isabel: „Mir hat gefallen, dass ihr mir das Buch geschenkt habt :-)“ 
Maja: „ In der Bücherei hat mir am Besten gefallen, dass wir die 
Geschichte vorgelesen bekommen haben.“ 
Rayen: „Mir hat alles gefallen-besonders der Spielplatz.“ 
Cedric: „Mir hat alles gefallen.“ 
Marisol: „Mir hat gefallen, dass wir auf dem Spielplatz waren.“ 
Luca: „Mir hat alles gefallen in der Bücherei.“ 
Victoria: „Mir hat gefallen, als wir gepicknickt haben.“ 
 
Klasse 1a 

  
Endlich Sommer! 

 
Wiesenblumen blühen. Gras wächst meterhoch. Schmetterlinge fliegen 
– was für eine Pracht! 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Eine gemeinschaftliche 
Collage der Klasse 1d. 
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Klasse! Wir singen 
 

Unsere Klassenlehrerinnen haben uns 
bei dem Projekt „Klasse!“ Wir singen“ 
angemeldet. Wir haben sechs Wochen 
fast jeden Tag in der Schule für das 
Liederfest geübt und z.B. die Lieder „Siya 
hamba, Probier`s mal mit Gemütlichkeit 
und Morning has broken“ mit 
Bewegungen gelernt. Zu Hause konnten 

wir die CD dazu hören. Das Liederfest war am 15. Juni in der 
Volkswagenhalle. Es hat sehr viel Spaß gemacht. Das Licht war 
atemberaubend. Fast 3000 Kinder haben mitgesungen und mitgetanzt. 
Alle hatten T-Shirts mit „Klasse! Wir singen“ an. Wir haben auch noch 
die Lieder „Meine Biber haben Fieber, Zwei kleine Wölfe, Nach dieser 
Erde, Ich wollt` ich wär` ein Huhn, Kein schöner Land und Kookaburra“ 
gesungen. 
Agata, Dana, David & Pia, Klasse 4b 
 

Unsere Bundesjugendspiele 
 
Bei den Bundesjugendspielen am 29. Juni hatten wir viel Spaß. Wir 
sind gelaufen, gesprungen und haben 
geworfen. Es wurde gemessen, wie schnell 
oder weit man war. Wir bekommen dafür 
Punkte und dann eine Urkunde. Es gibt 
Teilnehmer,- Sieger- und Ehrenurkunden. In 
der Pause gab es verschiedene Spielstände, 
z.B. Minigolf, Nägel hämmern, Basketball, 
Dosenwerfen und einen Fahrzeugparcours. Es kamen auch Mütter, die 
mitgeholfen und den Kindern Getränke gegeben haben.  
Eric, Halim, Jenny & Patrycja, Klasse 4b 
 

  
„Der beste Tag“ 

Am 30.06.2015 machten wir, die Klasse 3a, zusammen mit der 1a und 
unseren Lehrerinnen einen Ausflug in den Familienpark Sottrum. 
Bei bestem Sommerwetter starteten wir 9Uhr mit dem Bus. Wir waren 
sehr ungeduldig, weil wir es nicht abwarten konnten. Endlich 
angekommen ging das Abenteuer los! Wir sahen viele Tiere, wie zum 
Beispiel Hühner, Mäuse, Schildkröten und die Ziegen, Schweine, 
Pferde und Esel konnten wir sogar streicheln. Nach dem Erlebnis auf 
dem Bauernhof legten wir die verdiente Frühstückspause ein, inmitten 
eines Spielplatzes mit Fahrzeugen, Trampolinen und Riesenrutschen. 
Spielplätze gab es im Familienpark sehr viele! Gestärkt gingen wir 
weiter auf Entdeckungstour durch den Park, in dem uns ganz verrückte 
Dinge auffielen, wie zum Beispiel, dass in einem Baum bunte 
Gießkannen und in einem anderen ein altes Fahrrad hingen. Sehr viel 
Spaß hatten wir auf dem Wasserspielplatz und rund um das 
Piratenschiff, aber auch die Trampoline und das Luftkissen waren 
super. Am Ende des tollen Ausflugs haben wir alle noch ein Eis 
gegessen und viele Kinder haben sich ein Andenken an den besten 
Tag im Schuljahr gekauft! Zufrieden fuhren wir mit dem netten 
Busfahrer wieder zurück zur Schule. 
Klasse 3a 
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Schnitzeljagd statt Eiersuche 
 
Wir, die Klasse 3c, haben uns im Klassenrat gewünscht, dass wir vor 
den Osterferien eine gemeinsame Aktion machen. Zusammen haben 
wir mit unserer Lehrerin Frau Schum überlegt, was wir unternehmen 
können. Da wir etwas machen wollten, das kein Geld kostete, nicht zu 
viel Zeit beanspruchte und auf dem Schulgelände stattfinden konnte, 
einigten wir uns auf eine Schulhofrallye. Frau Schum benutzte 

manchmal das Wort „Schnitzeljagd“. Das 
fanden einige von uns sehr merkwürdig. 
Schließlich hatte das Ganze (zum Glück) nichts 
mit Schweinen zu tun und Schnitzel gab es 
auch nicht. Wenige Tage vor den Ferien war es 
dann soweit. Während unsere Lehrerin Frau 
Lüth uns noch mit einer Stunde Sport ablenkte, 

bereitete Frau Schum auf dem Außengelände alles vor. Zum Glück 
war das Wetter gut. Zuerst wurden dann die Gruppen ausgelost, das 
Material verteilt und die Rallye erklärt. Wir bekamen einen Laufzettel, 
auf dem unterschiedliche Rätsel standen. Jede Lösung zu einem 
Rätsel führte uns zu einem Ort auf dem Schulgelände. Manchmal 
musste man ganz schön um die Ecke denken. An diesem Ort fand 
man einen Tiernamen und musste diesen aufschreiben. Die 
Buchstaben aller Tiernamen ergaben dann das Lösungswort, das uns 
zu unserem Schatz führte: Türkischraum. Es war ein komisches 
Gefühl. Der Schatz war die ganze Zeit in unserer Nähe. Wir sind immer 
an dem Raum vorbeigelaufen, haben aber nie hineingeschaut und den 
Schatz dort auch nicht erwartet. Der Schatz war in einer echten 
Schatztruhe. Es gab ganz viel Schokoladengeld und für jedes Kind 
eine Tüte mit Süßigkeiten. Manche Gruppen hatten ein paar 
Schwierigkeiten. Die fertigen Kinder haben ihnen dann mit ein paar 
Tipps geholfen, damit jeder den Schatz findet und nicht traurig ist. Wir 
hatten eine schöne Stunde und ließen uns die Süßigkeiten nach 
getaner Arbeit schmecken. Hoffentlich machen wir vor den nächsten 
Osterferien wieder eine „Schnitzeljagd“. Aber bitte wieder ohne 
Schnitzel und dafür mit vielen Süßigkeiten… Die Klasse 3c 
 Seite 
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Besuch von den Landfrauen 

  
Am 16.06.2015 waren zwei Landfrauen da. Sie haben uns Gemüse 
und Obst gezeigt. Danach sind wir zu der Küche gegangen. Wir hatten 
ein paar Zutaten. Dann haben wir angefangen zu kochen. Wir haben 
Gemüse geschält und geschnitten. Danach haben wir Käse gerieben. 
Die andere Gruppe hat Obst geschält und geschnitten, daraus wurde 
ein Obstsalat. Aus den anderen Zutaten wurde ein Gemüseauflauf. 
Zum Nachtisch gab es Obstsalat mit Quark. Es hat lecker geschmeckt 
und wir haben und alle gefreut, dass die Landfrauen da waren. Nach 
dem Essen haben wir die Landfrauen verabschiedet. Eleni, 2d 
 
 

Der Ausflug zur Outdoor-Schule 

Am Freitag, den 19.06.2015 waren meine Klasse und ich in der 
Outdoor-Schule. Wir mussten ein bisschen gehen und dann kam der 
Bus. Wir sind reingegangen. Die Fahrt hat ein bisschen gedauert. Als 
wir da waren mussten wir an einer Baustelle vorbei gehen. Dann 
haben wir uns in einen Kreis gesetzt. Wir haben ein Begrüßungsspiel 

gespielt. Der Ort sah sehr 
schön aus und wir haben 
uns alle gefreut da zu sein. 
Wir haben ein Würfelspiel 
gespielt. Dabei ging es um 
Zahlen und Symbole, um 
dem Zauberer zu helfen. 
Danach haben wir ein Spiel 
mit Kisten gespielt, wo wir 
drauf stehen mussten, um 
die Froschkönigin zu retten. 
Nach dem Spiel haben wir 

auf einem Zettel die schönen Erlebnisse drauf geschrieben und die 
blöden Sachen mit einem Stein in einen Teich geworfen. Eleni, 2d 
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Die Outdoor-Schule 

Am Freitag, den 19.06.2015 waren wir in Gliesmarode in der Outdoor-
Schule. Wir sind mit dem Bus gefahren und wir sind über eine 
Baustelle gegangen. Es war schön in der Outdoor-Schule und es 
waren große und kleine Bäume da. Es war lustig, es hat Spaß 
gemacht. Die Mädchen hießen Lisa, Sara, Melanie und Christina. Es 
waren auch 
Julia, Alina, 
Thomas Jahns, 
Frau Janson 
und Frau Ciftci 
da. Wir haben 
in der Outdoor-
Schule ein 
Spiel gespielt, 
da mussten wir 
Zahlen von 1 
bis 50 suchen. 
Es war ein 
bisschen 
schwer, aber es 
war lustig und es hat auch Spaß gemacht. Das Spiel mit den Cola- und 
Pepsi-Kisten war sehr schwer, für die anderen Kinder sicher auch. 
Eleni hat mich auch immer wieder festgehalten. Manchmal hat das 
auch wehgetan. Wir sind mit dem Bus zurück gefahren. Es hat lange 
gedauert. Julia, 2d 

Besuch in der Stadtbücherei 

Ich war am 01.12.2014 mit meiner Klasse 2d in der Bücherei. Wir 
haben uns in einen Kreis gesetzt und dann hatten wir eine Aufgabe. 
Wir mussten Bücher suchen. Dann sind wir in das Schloss gegangen. 
Wir haben da gegessen und da ist von Acelya der Rucksack ins 
Wasser gefallen. Aber dann hat Frau Janson den Rucksack wieder aus 
dem Wasser rausgeholt. Das war lustig. Anna, 2d 
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Kinobesuch am Rosenmontag 

Ich war am 16.02.2015 mit meiner Klasse 2d im Kino. Wir haben 5 
Freunde 4 geguckt. Da sind die 5 Freunde in ein Museum gegangen, 
da haben sie einen Mann in einem roten Tarnanzug gesehen. Der hat 
ein Amulett gestohlen. Er brauchte nur noch 2 Amulette. In Ägypten ist 
noch ein Amulett. In Ägypten haben sie ihren Vater besucht. Der Vater 
hat 2 Amulette gefunden. Die Polizei hielt ihn für einen Dieb. Die 
Freunde haben einen neuen Freund gefunden, der heißt Auni. Auni hat 
gesagt, dass sein Onkel von Kerlen in roten Tarnanzügen entführt 
wurde. Die Freunde sind zu Aunis Haus gegangen. Ein Mann ist ins 
Gefängnis gegangen, der hat die 2 Amulette gestohlen. In Aunis Haus 
hat er 6 Kamele und jede Menge Wasser. Die Freunde sind auf den 
Kamelen geritten und geritten und geritten. Dann haben sie Aunis 
Onkel um Hilfe schreien hören. Sie sind sofort hingerannt, aber das 
war eine Falle. Die Kamele und das Wasser waren weg. Sie sind 
weiter und weiter und weiter gegangen. Dann haben sie Kerle in roten 
Tarnanzügen gesehen. Die Freunde haben sich an die Amulette 
rangeschlichen und sie geschnappt. Dann sind sie so schnell wie 
möglich zum Gericht gelaufen und haben bewiesen, dass der Vater 
unschuldig war. Dann sind wir mit der Straßenbahn zur Schule zurück 
gefahren. Das war schön. Dmitrij, 2d 

 

Ker-mit in der Schule 

Am 24.10.2014 haben wir mit Ker-
mit gespielt. Wir sind geklettert. 
Wir haben uns auf zwei Gruppen 
aufgeteilt. Die Gruppe eins hat mit 
Bauklötzen gebaut. Die zweite 
Gruppe hat geklettert. Aziz, 2d 
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Elternfrühstück der Klasse 2d 

Wir haben ein Frühstück veranstaltet. Das hat superlecker 
geschmeckt. Es gab Muffins, Brezeln, Gemüse, Erdbeeren, 
Minifrikadellen und viele Brötchen. Wir haben gelesen und gespielt. 
Wir haben auch gesungen und getanzt. Das war schön! Ricky, 2d 

  

 

 

Schlittschuhlaufen 

Ich bin am 01.12.2014 mit der ganzen Klasse Schlittschuh gelaufen. 
Ich bin 2 mal hingefallen und ich war nass und kalt. Wir haben auch 
was gegessen. Julia, 2d 

 

  
Schwimmunterricht 

 
Das Coole am Schwimmen war, dass man da viele Abzeichen machen 

konnte. Folgende Abzeichen konnte 
man schaffen: Seepferdchen, Bronze, 
Silber, Gold, Totenkopf, Totenkopf 
Silber, Totenkopf Gold und 
Rettungsschwimmer. Das Blöde am 
Schwimmen war, dass man sich nie 
richtig abduschen konnte. Wir finden 
es toll, dass es an der Schule 
überhaupt Schwimmen gibt. 
Manchmal ist Schwimmen doof, weil 
man nicht immer machen kann worauf 
man gerade Lust hatte. Es gibt mehr 
gute als blöde Sachen und das beste 

am Schwimmen war, dass die Erwachsenen sich Mühe gegeben 
haben und sich Zeit genommen haben, uns etwas beizubringen. 
 
Jana und Celine, 4a 
 
Im Schwimmunterricht haben viele Kinder ein Abzeichen geschafft. Wir 
haben auch welche geschafft. Ich Bronze und Steffi ihr Seepferdchen. 
Wir haben vor dem Schwimmunterricht im Wasser gespielt. Unsere 
Schwimmlehrer waren sehr nett. Frau Ciftci und Frau Mahlke waren 
unsere Schwimmlehrer. Manchmal haben sich die Kinder nicht 
benommen. Wir üben im Heidbergbad. Dort sind viele vom 3-
Meterbrett gesprungen. Manche versuchten auch Totenkopf. Es gab 
nur das Doofe, dass Sarah nicht mitkommen konnte, weil sie eine 
Chlorallergie hat 
 
Steffi und Angie, 4a 
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Ausflug in den Heidepark 
 
Am Dienstag, den 23.06.2015, haben die Klassen 4b und 4d einen 
gemeinsamen Ausflug in den Heidepark bei Soltau unternommen. 
Schon während der Hinfahrt mussten wir 
einen Rastplatz anfahren, weil es einem 
schlecht geworden war. Aber bald ging es 
weiter und so kamen wir nach 2 Stunden 
Fahrt endlich dort an. Wir durften uns in 
Kleingruppen auf dem riesigen Gelände 
bewegen und alles an Fahrgeschäften ausprobieren, was wir uns 
zutrauten und für unser Alter erlaubt war. Die meisten nahmen erstmal 
die Wildwasserbahn. Die war lustig, aber man wurde ganz schön nass. 
Die meisten Bahnen waren Achterbahnen, die hatten lustige Namen, 
wie Kolossos, Grottenblitz oder Fluch der Dämonen. Mit hoher 
Geschwindigkeit ging es durch steile Kurven, Loopings und steile 
Abfahrten hinunter. Einigen von uns wurde es schlecht. Gemütlicher 
war dann doch der Blick vom 65 Meter hohen Aussichtsturm, aber Mut 
brauchte man für diese Höhe auch. Die ganz Mutigen wagten die Fahrt 
mit der Krake, die fast senkrecht nach unten schoss und durch Wasser 
abgebremst wurde. Durch das aufspritzende Wasser wurden alle in der 
Nähe nass. Dabei schrien, weinten und lachten die Fahrgäste 
gleichzeitig laut vor Angst und Freude. Einige von uns brachten sich 
Kuscheltiere mit nachhause, die sie beim Spielen gewonnen hatten. 
Natürlich haben wir auch Pausen gemacht, bei einer hatten wir uns alle 
um 13:00 Uhr zum gemeinsamen Frühstück verabredet, auch damit 
die Lehrer sich überzeugen konnten, dass es allen Kindern gut geht. 
Danach ging das Abenteuer Heidepark weiter. Um 15:00 Uhr war dann 
allerdings Zeit zur Abfahrt. Auf der Rückreise hatten wir einen kleinen 
Unfall, bei dem die Frontscheibe unseres Buses zu Bruch ging. Der 
Busfahrer musste einen Ersatzbus anfordern, der uns mit 2 Stunden 
Verspätung sicher nachhause brachte. Trotzdem war es ein lustiger 
und aufregender Tag zum Abschluss unserer Grundschulzeit. (Die 
meisten Sätze stammen aus den Geschichten von Louis, Lara, Boban, 
Azra, Luna Amelia und Caitlin aus der 4d) 

  
Ausflug zur Burg Regenstein in Sachsen-Anhalt 

 
Am 25.06.2015 sind wir mit unserer Klasse nach Blankenburg zur 

Ruine Burg Regenstein gefahren. 
Frau Schrade hat uns viel über die 
Burg erzählt. Wir durften die ganze 
Burg erkunden, wir haben die Kerker 
und Kasematten angeguckt und sind 
ganz oben auf der Spitze der Burg 
gewesen. Das war eine 
wunderschöne Aussicht und wir 
konnten viele schöne Fotos machen. 
Danach sind wir zum Falkner 
gegangen. Der Falkner hatte einen 
Hund. Sie hieß Kira. Wir durften sie 
streicheln. Dann gab es eine Show. 
Er hat einen Falken (Kassandra) sehr 
schnell über unsere Köpfe fliegen 
lassen, Falken können über 300 km/h 
schnell fliegen. Das war sehr 
aufregend. Wir sind ja die 
Eulenklasse und dann durften wir 
eine große Eule (Moritz) halten und 
vorsichtig streicheln. Nach der 
Vorführung sind wir mit dem Bus 

nach Derenburg in eine Glasmanufaktur (Harzkristall) gefahren. Dort 
haben wir eine sehr spannende Multimedia-Show gezeigt bekommen, 
wie Glas hergestellt wird. Wir konnten uns dort alle noch etwas kaufen. 
Am Ende haben wir noch draußen auf einem großen 
Abenteuerspielplatz gespielt und haben Eis gegessen. Das war ein 
toller Tag. 
 
Stephanie und Angelina, Klasse 4a 
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Die Tierschau vor unserem Klassenfenster 
 
Jeden Morgen beobachten wir in unserem Klassenzimmer durch die 
Fenster all die Tiere, die sich dort zeigen. Am meisten gibt es 
Kaninchen. Manchmal kommt auch eine Katze angeschlichen, um eins 
der Tiere zu fangen. Einmal hatte sie es tatsächlich geschafft und ein 
kleines Kaninchen schon im Maul, als wir zum Fenster kamen. Eine 

große schwarze Krähe wollte auch ein Kaninchen schnappen. Wir 
haben aber ganz viel Krach gemacht und dadurch den Vogel 
verscheucht, sodass das kleine Kaninchen flüchten konnte. Ein 
anderes Mal saß ein kleines Vogelbaby im Gras. Es hatte noch keine 
richtigen Federn, konnte nicht fliegen und schrie nur nach seinen 
Eltern. Leider konnten sie ihm nicht helfen. Wir haben auch einen 
Raubvogel beobachtet und ein Eichhörnchen, dass flink den Baum rauf 
und runter klettern konnte.  
 
Förderklasse SKG 

  
Der Zoobesuch 

 
Wir waren im Zoo. Dort haben wir Tiere angeguckt und gespielt. Wir 
haben einen Papagei und einen Lachvogel gesehen. Die waren lustig. 
Ein Tiger hat geschlafen und einer ist gelaufen. Wir haben auch Eis 
gegessen. Es war ein schöner Tag mit Sonne. Klasse 1c 
 

Die Jugendverkehrsschule 
 

Als erstes gingen wir zum Bus. Danach 
haben wir uns hingesetzt und haben die Fahrt 
genossen. Nach ca. 20 Minuten waren wir 
endlich da. Später, als wir die Strecke 
gesehen haben, haben wir uns gefreut, weil 
wir zum ersten Mal dort waren. Es gab drei 
Gruppen. Einmal Fahrrad, Fußgänger und 

Kettcarfahrer. Alles auszuprobieren hat uns viel Spaß gemacht. 
Klasse 4c 
 
 

Zwergensuche im Wald 
 
Am 29.05.2015 sind wir mit unserer Klasse und Frau Galland und Frau 
Willim in den Timmerlaher Busch gegangen. Wir sollten 
Zwerge suchen und finden! Leider haben wir in 
echt keine gesehen, aber wir haben  ein Geschenk 
von ihnen bekommen! Mitten im Wald haben wir eine 
Fahne und ein Paket mit Zauberkeksen 
gefunden, die die Zwerge für uns gebacken haben. Sie 
waren total lecker! Zwerge können gut backen. Außerdem haben im 
Wald Häuser gebaut, z.B. ein Tierhotel. Bevor wir nach Hause 
gegangen sind, haben wir uns noch in einer Wiese mit sehr hohem 
Gras versteckt. Das hat Spaß gemacht! Am Ende hat Markus Mama 
noch Muffins für uns gebacken. Das war ein schöner Tag! Klasse 1b 
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Liebe Eltern!  
 
Seit dem Mai diesen Jahres ist nun die Nachbarschaftswerkstatt vom 
„Haus der Talente“ im Werkraum (1. Etage, schräg gegenüber dem 
Sekretariat) unserer Grundschule.  

 
Von 15:00 bis 18:00 Uhr, jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, erhalten Sie Unterstützung bei der Reparatur ihrer 
Haushaltsgegenstände (z. B. Wasserkocher, Fön, 

Kaffeemaschine). Gleichzeitig erfahren Sie Tricks zur 
besseren Nutzung. 

 
Für die Kinder unserer Schule wird dies eine Bereicherung des 
Schulalltags. Sie erleben wie ein Staubsauger von 
innen aussieht oder wie der Fön funktioniert. Sie 
erfahren was für Arbeit es macht, kaputte Geräte wieder 
in Stand zu setzen. Ebenso lernen Sie aber 
welchen Spaß und Freude dies machen kann.  
 
Kommen Sie vorbei! Bringen Sie Ihre defekten Geräte mit! 
Reparieren Sie diese, zusammen mit den Herren und Damen der 
Nachbarschaftswerkstatt! Zeigen Sie Ihren Kindern, dass man nicht 
unbedingt alles gleich wegwerfen muss. 
 

                   
 
 
 

  
Neues aus der Werkstatt 

 
Es herrschte wieder rege Betriebsamkeit im großen Werkraum der 
Grundschule Altmühlstraße. Die Schule besitzt eine große Industrie-
Kaffeemaschine, die den Kaffee zwar kocht, aber nicht warmhält. Nach 
eingehender Untersuchung 
von Detlev Weber stieß er auf 
eine defekte Zusatzheizung, 
die durch eine neue ersetzt 
wurde. Kaffee kann übrigens 
auch bei uns in der Werkstatt 
getrunken werden! Ein 
leckendes Bügeleisen konnte 
vorerst nicht repariert werden, 
dafür eine alte Nähmaschine 
von Singer. Auch Schüler der 
Grundschule schauten Roman Hackauf dabei zu, wie er vorsichtig eine 
stumpfe Heckenschere feilte. Der Auswurf eines CD-Players hakte, 
Karl Koeppen entdeckte den mechanischen Effekt und behob diesen. 
Musik erfüllte den Raum! Als die Besitzer der Geräte unter Anleitung 
unserer ehrenamtlichen Handwerker diese repariert hatten und es 
nichts mehr zu tun gab, zeigte Gerd Reichel, wie man aus einfachen 
Tetrapaks kostengünstig Vogelhäuschen basteln kann. Bastler und 
Handarbeitsfreunde sind auch in unserer Werkstatt willkommen! 
Ebenso sind bei uns PC-Reparaturen möglich.  
 
Im Juli haben wir unsere Türen wieder am Mittwoch, 01.07. und 15.07. 
von 15 bis 18 Uhr für Sie geöffnet. Oder schauen Sie doch einfach mal 
auf ein nettes Gespräch und Informationen über unser Projekt Haus 
der Talente vorbei! Weiterhin sind wir auf der Suche nach 
handwerklich begabten Menschen, die ihre unterschiedlichsten 
Fähigkeiten ehrenamtlich einsetzen wollen. Es macht Spaß zu helfen! 
 
Maic Ullmann 
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Kochen mit den Landfrauen 

 
Die Landfrauen haben uns in der Schule besucht und uns viel über die 
Kartoffel beigebracht. Wir haben eine Kartoffelpflanze angeguckt, eine 
Kartoffelsuppe gekocht und Muffins aus Kartoffeln gebacken.  
Für die Kartoffelsuppe haben wir Kartoffeln, Kohlrabi und Möhren 
geschält und in kleine Würfel geschnitten. Dann haben wir Zwiebeln 

geschnitten. Dabei mussten wir 
ganz schön weinen. Nun wurde 
alles zusammen in zwei großen 
Töpfen gekocht. 
 
Für die Kartoffelmuffins haben 
wir gekochte Kartoffeln geschält 
und mit der Kartoffelpresse 
gepresst. Dann wurden Butter 
und Zucker gemischt. Wir durften 
alle einmal rühren. Nun mussten 
wir die Eier trennen. Das war gar 
nicht so leicht. Sean, Alina und 
Liana haben das Eiweiß  zu 
Eischnee geschlagen und unter 
den Teig gerührt. Der fertige 
Teig wurde in Förmchen gefüllt 
und gebacken. 

 
Nachdem wir alles sauber gemacht haben, haben wir den Tisch 
gedeckt und alle zusammen gegessen. Es hat uns sehr gut 
geschmeckt! 
 
Sara, Elske, Vanessa und Ceyhun  
Klasse 2a  
 

  
„Orchester mobil“ 

 
Am 11. Mai besuchte Herr Klamp die Klassen 2b und 2c der 
Grundschule Altmühlstraße. Er ist Mitglied des Staatsorchesters 
Braunschweigs und bietet in verschiedenen Schulen das Programm 
„Vom Horn zum Hörnchen“ an. Was heißt das? Also zunächst war es 
schon etwas Besonderes, dass ein „echtes“ Mitglied des 
Staatsorchester 
Braunschweigs 
in den 
Musikunterricht 
der GS 
Altmühlstraße 
kommt. Die 
Klassen 2b und 
2c erwarteten 
Geschichten 
und 
Informationen 
rund um das 
Thema „Hörner 
als 
Musikinstrumente“. Viele verschiedene Hörner (wie z.B. das Waldhorn, 
das Kornett usw.) konnten sich die Schüler und Schülerinnen 
anschauen und natürlich auch ausprobieren. 
 
Die größte Bewunderung bekam das Susaphon. Es war das größte 
Horn und brachte ganz besondere Töne hervor. Herr Klamp brachte 
das Thema Musikinstumente auf eine sehr lebendige und 
unterhaltsame Arte und Weise den Schülern und Schülerinnen näher. 
 
Das waren für die beiden Klassen ganz besondere Musikstunden, die 
man bestimmt nicht so schnell vergisst… 
Klassen 2b und 2c 
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